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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Sonntagmorgen ist Gottesdienstzeit. Allerdings gilt das längst nicht mehr für den Großteil unserer Bevölkerung. Nur noch  
ca. vier Prozent sind es in Deutschland, die sonntags Gottesdienste besuchen. Schade eigentlich, finden wir. Denn es gibt  
viele sehr gute Gründe dafür, warum es sich lohnt, sich aufzumachen und in die Kirche zu gehen. 

„Glauben ist gemeinsam feiern"

Zeit für Gott

Den Alltag unterbrechen und  
auftanken für die Woche 
Das Wort GottesDIENST klingt ja ein 
bisschen nach Arbeit und Anstrengung. 
Wer will schon freiwillig Dienst tun – 
noch dazu am Wochenende, wo man 
doch entspannen will und Kraft für die 
neue Woche tanken muss? Aber genau 
deshalb feiern wir Gottesdienst, und zwar 
ausgerechnet am Sonntag. Um den Alltag 
für einen Moment zur Seite zu stellen und 
um auf andere Gedanken zu kommen, die 
über das Sichtbare hinausweisen. Und so 
gut gestärkt in die neue Woche starten 
zu können. Denn nicht nur wir erweisen 
Gott einen Dienst, wenn wir in die Kirche 
gehen, sondern vor allem ist es ein Dienst 
Gottes an uns Menschen. Er will uns Hoff- 
nung und Ermutigung schenken und uns 
Kraft geben, für all das, was in der neuen 
Woche auf uns wartet. 

Zeit für Begegnung 
Gottesdienst ist, „dass nichts anderes 
geschehe, als dass unser lieber Herr 
selbst mit uns rede durch sein heiliges 
Wort und wir wiederum mit ihm reden 
durch unser Gebet und Lobgesang", so 
sagte einst Martin Luther. Daran hat sich 
bis heute nichts geändert. Denn Gottes-

dienst ist wie ein Gespräch: Gott lädt 
uns ein und spricht zu uns, zum Beispiel 
in den Lesungen von biblischen Texten 
oder im Zuspruch seines Segens. Und wir 
sprechen mit ihm, indem wir beten und 
singen. Ein echter Dialog. 

„Glauben ist gemeinsam feiern“ 
Mit Gott ins Gespräch kommen kann 
natürlich auch jeder Mensch für sich 
allein – zuhause oder irgendwo unter-
wegs in der Natur. „Dafür muss ich nicht 
in die Kirche gehen“, höre ich oft. Dagegen 
spricht ja auch gar nichts. Allerdings ist 
Glaube immer auch etwas, was in Be- 
ziehung geschieht - nicht nur zu Gott, 
sondern auch zu und mit anderen Gläu-
bigen. „Glauben ist, gemeinsam feiern", 
so heißt es in einem Lied. Für viele 
Menschen, die Gottesdienste besuchen, 
ist dies tatsächlich etwas ganz Wesent-
liches: Andere Menschen zu treffen und 
zu erleben, dass ich Teil einer Gemein-
schaft bin. Das wird, finde ich, ganz be- 
sonders spürbar im gemeinsamen Singen 
und wenn sich alle, so unterschiedlich 
sie auch sind, beim Abendmahl an einem 
Tisch versammmeln.

Traditionell und modern
Viele denken: Gottesdienste sind altmo-
disch und langweilig. Ich finde, dass sie 
eine gute und wohltuende Mischung aus 
traditionell und modern sind. Es tut auf 
der einen Seite gut zu wissen, dass sich 
viele Elemente des Gottesdienstes schon 
seit Jahrhunderten bewährt und Men-
schen Kraft gegeben haben. Gleichzeitig 
gibt es aber – vor allem in der evangeli-
schen Kirche – ganz viel Raum für Kreati- 
vität und die Freiheit, neue Formen aus- 

zuprobieren und vor allem auch Themen 
von heute anzusprechen. Durch Musik, 
Gebete und Predigten. Nicht nur gestern, 
sondern auch heute und in Zukunft wollen 
wir Menschen für die frohe Botschaft 
begeistern. 

Feiern Sie mit uns! 
Wir laden Sie herzlich ein, zu erleben 
und zu entdecken, wie vielfältig Gottes-
dienst heute in unseren Gemeinden ist. 
Feiern Sie mit uns gemeinsam den 
Glauben!

Pfarrerin Andrea Krakau

Glauben ist gemeinsam feiern,
singen, beten, hören, sehn,
unter Gottes Segen leben
und auf neuen Wegen gehn.

Wenn wir hoffen, weitergehn,
einig Hand in Hand,
Glauben unser Herz erfüllt,
in die Welt gesandt.

Johannes Matthias Roth 
Lied 081 im Liederheft „Kommt, atmet auf"
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Der Ablauf eines evangelischen Gottesdienstes

immer gleich und doch verschieden

Wer ins Kino geht, der weiß vorher, wie der abend ablaufen wird : erst zeigt man sein 
Ticket am eingang vor, dann wird Popcorn gekauft, man sucht sich seinen Platz im 
saal und nach der Werbung geht der film los. so ein Kinoabend hat einen festen 
ablauf – es ist klar, worauf man sich freuen kann. Der evangelische Gottesdienst 
findet zwar zu einer anderen Zeit und an einem anderen ort statt, aber auch so ein 
Kirchenbesuch am sonntag folgt einem festen ablauf : Zu Beginn läuten die Kirchen-
glocken, dann spielt die orgel und es wird gebetet, gesungen, aus der Bibel gelesen 
und gesprochen. Darauf ist verlass. so soll sich jeder im Gottesdienst „zu hause“ 
fühlen und mitfeiern können. Trotzdem sind manche elemente immer wieder anders 
und unterschiedlich. so bewegt sich der Gottesdienst zwischen Tradition und moderne,  
altem und neuem, Gleichbleibendem und veränderlichem. höchste Zeit für einen 
Wegweiser durch den evangelischen Gottesdienst :

teil 1 : eröffnung und Anrufung

Glocken + Musik

begrüßung
Die ersten Worte im Gottesdienst sind 
immer dieselben : „im namen des vaters 
und des sohnes und des heiligen Geistes“.  
Damit kommt zum ausdruck, in wessen 
namen wir uns versammeln. es geht um 
Gott. vor ihm und mit ihm feiern wir 
Gottesdienst. es folgt eine individuelle 

und persönliche Begrüßung. sie legt 
spuren in den Gottesdienst, benennt 
Besonderheiten und deutet an, worum  
es in der nächsten stunde gehen wird.

Lied

Confiteor / Der Mensch vor Gott
in diesem vorbereitungsgebet wird 
betont, dass wir menschen auf Gottes 

Gnade angewiesen sind. Wir sammeln 
uns, spüren, was uns beschäftigt und 
erkennen, was uns von Gott trennt.

introitus
hier kommen die alten Worte der 
Psalmen zum Klingen. sie können 
gesprochen oder gesungen werden, im 
Wechsel mit der Gemeinde oder von 
einzelnen. meistens geht es darin um 
Grundsituationen des mensch-seins : 
hoffen, Klagen, vertrauen – das alles tun 
wir vor Gott, der uns nicht alleine lässt. 
mit diesem Zuspruch gestärkt geht es 
weiter.

Kyrie
mit eingängiger melodie wird christus 
gelobt. Kyrios ist altgriechisch und heißt 
„herr“. in vorchristlicher Zeit waren mit 
dem Kyrie-ruf die weltlichen herrscher 
gemeint. Die ersten christen haben 
diesen ruf in ihren Gottesdienst aufge-
nommen und ihn auf Jesus übertragen. 
er ist der herr, von dem wir uns heil und 
frieden erhoffen.

Gloria
Dieses wiederkehrende lied ist dem lob 
der engel aus der Weihnachtsgeschichte 
nachempfunden. sie haben gesungen : 
„allein Gott in der höh sei Preis und 
ehr !“ Wir singen auch manchmal etwas 
anderes. Weil zu viel lob an bestimmten 
Tagen unpassend ist, entfällt es vom  
2. bis 4. advent und in der Passionszeit.

Gebet des tages
am ende des eingangsteils wird nochmal 
gebetet. Wer ganz genau hinhört, der 
erkennt, dass dieses Gebet immer gleich 
aufgebaut ist : Gott wird angesprochen, 
etwas über sein heilswirken gesagt und 
dann folgt eine konkrete Bitte und das 
„amen“. Damit ist der erste Teil des 
Gottesdienstes beendet.
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teil 2 : Verkündigung und bekenntnis

Lesung
im zweiten Teil des Gottesdienstes folgt 
die biblische lesung aus den Briefen des 
Paulus, dem alten Testament und / oder 
dem neuen Testament. Die biblische 
lesung ist etwas sehr Wichtiges im 
Gottesdienst – Gottes Wort wird in der 
Gemeinde gesprochen – deshalb steht 
man meistens zur lesung auf, zumindest 
wenn es körperlich möglich ist.

Glaubensbekenntnis + Lied

Predigt
Die Predigt ist der Kern des evangelischen  
Gottesdienstes. hier wird Gottes Wort 
ausgelegt und verkündigt. früher dauerte 
sie gut und gerne eine stunde oder 
länger und die menschen mussten dafür 
stehen ! heute sind es meistens zehn bis 
15 minuten und man darf sitzen bleiben. 
Die Bibeltexte über die gepredigt wird, 
sind übrigens vorgegeben. alle sieben 
Jahre wiederholen sie sich, bis dahin sind 
sie jeden sonntag unterschiedlich.

Lied

Abendmahl
Das abendmahl hat einen komplizierten 
ablauf. manches wird gesprochen, 
anderes gesungen und jede Pfarrerin 
oder jeder Pfarrer macht es ein bisschen 
anders. Gleich sind aber in jedem fall die 
einsetzungsworte : „in der nacht als 
unser herr Jesus christus verraten ward, 
nahm er das Brot, dankte und brachs …“. 
im abendmahl erinnern wir uns an dieses 
letzte mahl Jesu. Wenn wir Brot und Wein  
( oder saft ) zu uns nehmen, dann ist 
christus uns ganz nahe. Die austeilung  
des abendmahls erfolgt bei uns mit neuen  
einzelkelchen, über die sich der Kirchen-
vorstand viele Gedanken gemacht hat.

teil 3 : sendung und segen

Abkündigungen
Bei den abkündigungen wird bekanntge-
geben, welche veranstaltungen in der 
Kirchengemeinde geplant sind, wie viel 
gespendet wurde und wann die nächsten 
Gottesdienste und veranstaltungen 
stattfinden. es wird an alle gedacht, die 
getauft wurden oder verstorben sind.

Fürbitten
hier wird für die Welt, den frieden, die 
menschen in unserem land, in der 

Gemeinde und einen selbst gebetet. so 
verbinden sich Glaube und alltag. Gott 
muss natürlich nicht erst gesagt werden, 
was in dieser Welt alles schiefläuft, aber 
wir können im Gebet vor ihn bringen, 
wie es uns damit geht, worum wir ihn 
bitten, was wir ihm anklagen und wo wir 
seinen segen besonders spüren möchten. 
oft wird an dieser stelle auch für 
menschen aus der Gemeinde gebetet.

Vaterunser + Lied
es ist das bekannteste Gebet des christen- 
tums. in zwei evangelien ist überliefert, 
wie Jesus seinen Jüngern beibrachte, mit 
diesen Worten zu beten. Das vaterunser 
verbindet bis heute die weltweit christen- 
heit und ist in viele sprachen übersetzt. 
Wenn es gesprochen wird, dann läuten 
die Glocken. Wer nicht in der Kirche ist, 
kann so innehalten und mitbeten.

segen
Der segen ist ein gutes Wort, für das wir 
nicht selbst einstehen können. es ist 

Gottes versprechen an uns menschen : 
ich bin bei euch. Deshalb wird der segen 
zugesprochen. manche menschen öffnen 
ihre hände für den segen, damit er 
„hineinfallen“ kann. andere falten die 
hände zum Gebet. in jedem fall stärken 
uns diese segensworte für das, was vor 
uns liegt.

Musik zum Ausgang 
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Das evangelium von Jesus Christus glaubwürdig und überzeugend weitersagen

Prädikant * innen

ehrenamtliche Prädikantinnen und Prädikanten sind aus Gemeindegottesdiensten 
nicht wegzudenken. Auch nicht aus unseren. Als Gemeinde sind wir sehr dankbar, 
dass Kathrin riedl, Henning brunner und stefan sörgel sich dazu haben ausbilden  
und berufen lassen. – Vielen herzlichen Dank euch dreien für eure Liebe zu den 
Menschen und zu Gottes Wort, eure Zeit und Kraft beim Vorbereiten und Halten 
der Gottesdienste, euer „Gottes gute Worte heute ins Leben sagen“ ! – ihr 
engagement macht auch deutlich, dass es nicht um einen „Dienstgrad“ geht, 
sondern darum, ob in Verkündigung und Abendmahl das evangelium von Jesus 
Christus, die gute botschaft vom heilsamen Handeln Gottes uns Menschen 
zugesprochen wird.

auszug aus einem interview mit Pfarrer Gottfried Greiner, ansprechpartner für die 
ausbildung von Prädikant * innen und lektor * innen im Gottesdienstinstitut unserer 
bayerischen landeskirche

Herr Greiner, was ist das eigentlich genau : eine Prädikantin / ein Prädikant ?
Prädikantinnen und Prädikanten sind ehrenamtliche. sie engagieren sich neben ihrem 
Beruf in unserer Kirche. sie setzen sich einer langen ausbildung aus, um Gottes-
dienste in ihrer Gemeinde oder ihrem Dekanat feiern zu können. nach der ausbildung 
werden sie von unserer Kirche zur öffentlichen Wortverkündigung und sakraments-
verwaltung berufen. sie gestalten dann die Gottesdienste mit eigener Predigt und 
können auch abendmahlsfeiern leiten.

Was unterscheidet den Gottesdienst eines Prädikanten / einer Prädikantin 
von dem einer Pfarrerin / eines Pfarrer ?
Wir hoffen, dass im normalen sonntagsgottesdienst – abgesehen vom Talar – kein 
Unterschied zu spüren ist. Die ausbildung ist so angelegt, dass der Gottesdienst eines 
Prädikanten die gleiche „Qualität“ in der Gestaltung aufweist und genauso anspre-
chend und lebendig ist. Pfarrer und Pfarrerinnen haben noch viel mehr gottesdienst-
liche aufgaben wie z. B. Kasualien ( Taufe, Beerdigung, Trauung, Konfirmation usw. ). 
vor allem aber sind sie für den umfassenden pastoralen Dienst beauftragt. 

Was sind die stärken der Gottesdienste von Prädikantinnen und Prädikanten ?
Die stärken sehe ich vor allem im anderen erfahrungsbereich der ehrenamtlichen. 
Ganz unterschiedliche menschen kommen in die ausbildung ; da sitzt die reinigungs-
kraft neben der schulrektorin, der handwerker neben dem Universitätsprofessor und 
der student neben der Polizeibeamtin. Diese oft anderen lebenswelten bringen die 
ehrenamtlichen auch in ihre Gottesdienstgestaltung und Predigtarbeit mit ein. Das ist 
eine Bereicherung. Das ehrenamtliche engagement ist so auch vorbild und anreiz für 
andere, sich und ihre Gaben in die Gemeinde einzubringen. Und : Wir brauchen die 
ehrenamtlichen – zukünftig noch mehr –, weil das Gottesdienstangebot ja nicht 
weniger werden soll. Das ist doch die zentrale aufgabe unserer Kirche : das evange-
lium von Jesus christus glaubwürdig und überzeugend weiterzusagen – dazu  
brauchen wir neben den Pfarrerinnen und Pfarrern auch die ehrenamtlichen.

Das ganze interview mit Pfarrer Gottfried Greiner sowie weitere informationen finden 
sie unter https : //gottesdienst.bayern-evangelisch.de / pradikantin.php

Prädikantin Kathrin riedl

Prädikant stefan sörgel

Prädikant henning Brunner
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im interview

Prädikantin Kathrin riedl

Wieso bist du Prädikantin geworden ?
als Dekanatsjugendreferentin war ich 
immer wieder mit Jugendlichen unterwegs  
auf freizeiten. neben den gemeinsamen 
Unternehmungen, spielen und anderen 
aktionen waren immer auch andachten 
und Gottesdienste ein wichtiger Bestand- 
teil. aber nicht immer waren ein Pfarrer 
oder eine Pfarrerin dabei. Deshalb wollte 
ich eine offizielle Beauftragung für 
Gottesdienste mit abendmahl. Das 
gemeinsame feiern der Gottesdienste 
und die feier des abendmahls waren und 
sind für mich immer besonders intensive 
momente miteinander. in den letzten 
Jahren habe ich in der christuskirche 
hauptsächlich die mini-Gottesdienste 
zusammen mit einem Team gestaltet. in 
Zukunft werden es familiengottesdienste  
sein – darauf freue ich mich.

Welcher teil vom Gottesdienst ist 
dir besonders wichtig ?
mir fällt es schwer, das auf einen 
einzelnen Teil zu reduzieren. ich merke, 
dass ich gerne interaktion bzw. Kommu-
nikation mit den Gottesdienstbesuchern 
habe. Kinder reagieren sehr schnell auf 
fragen und aussagen. Das tut gut : da 
weiß man gleich, ob man sie ansprechen 
konnte und ob sie dabei sind. außerdem 
wünsche ich mir selbst einen feierlichen 
Gottesdienst, der aber nicht steif und 
eine „show“ ist. Zum gemeinsamen 
feiern gehören für mich alle dazu.  
Jede und jeder trägt seinen Teil bei :  
Die Besucher, die mesner, die musiker, 
ich und Gott.
 
 

Worauf könntest du im Gottes-
dienst verzichten ?
auf die abkündigungen. Die passen  
für mich immer gar nicht rein. Und ich 
komme auch mit manchem introitus 
nicht zurecht. ich singe ja selbst sehr 
gerne, aber die melodien finde ich 
schwierig und wenig eingängig.

so stelle ich mir Gottesdienst  
im Jahr 2030 vor :
offen, kreativ, lebendig. ich wünsche mir, 
dass wir als liturgen ganz nah an den 
menschen dran sind, dass wir sie abholen  
aus ihrem alltag und gemeinsam eine 
gute Zeit mit Gott verbringen, ihn in den 
alltag der menschen holen – in welcher 
form das auch immer sein wird. ich finde,  
da darf und muss sich was bewegen.

im interview

Prädikant stefan sörgel

Wieso bist du Prädikant geworden ?
ich war bereits seit fünf Jahren lektor an 
der christuskirche und 1997 auf einer 
fortbildung. Der damalige Pfarrer von 
ottobeuren sprach mich an und erzählte 
mir vom Prädikantenamt. 

ein besonderes Gottesdienst-erlebnis 
ein segen gefiel mir einmal sehr gut vom 
Wortlaut. Kurz vor dem Gottesdienst in 
der Johanneskapelle in oy zeigte ich ihn 
schwester franziska. sie sah mich 
erstaunt an. auf meine rückfrage hin 
antwortete sie mir : „Diesen segen 
können sie nicht nehmen. außer sie 
wollen heute der Gemeinde den valet- 
( sterbe- ) segen geben.“ Gott sei Dank 
hatte ich ihn vorher gezeigt.

Worauf könntest du im Gottes-
dienst verzichten ?
auf gar nichts. ich liebe die liturgie und 
finde es oft sehr schade, dass oft Teile 
davon gestrichen werden. 

Welche teile vom Gottesdienst sind 
dir besonders wichtig ?
Die Psalmen. Diese uralten Gebete 
werden seit hunderten von Jahren 
gebetet und sie waren vielen menschen 
genau das richtige Wort in ihrer situation.  
faszinierend. Und dann das abendmahl. 
ich tue mir schwer mit den einzelkelchen.  
aber ich verstehe auch die hygienischen 
Bedenken gegen den Gemeinschaftskelch.  
Die austeilung und das stehen im Kreis 
hat für mich eine besondere Bedeutung.

so stelle ich mir Gottesdienst  
im Jahr 2030 vor :
ich glaube, es wird sehr verschiedene 
Gottesdienstformen geben. Und alle 
haben ihre Berechtigung. moderne, 
offene formen wird es mehr geben.  
aber das ist gut so. ich könnte mir auch 
vorstellen, dass in einer stadt wie 
Kempten nicht alle Gemeinden gleich-
zeitig nach G1 feiern : eine Gemeinde 
feiert eher traditionell mit vertrauten, 
„alten“ liedern, eine Gemeinde mit 
familien, eine Gemeinde in offener form. 
Und das zu verschiedenen Zeiten. so 
kann ich mir den Gottesdienst aussuchen,  
der mich anspricht.
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luv – die junge Kirche im Allgäu

Mit Gott in Kontakt kommen   

Im „kiez" in Lindau-Aeschach hat die Jugendkirche luv ein 
neues Zuhause gefunden: Mit einem modernen Gottes-
dienst- und Veranstaltungsraum, technischer Ausstattung 
und einer chilligen Lounge. Der perfekte Ort, um in Kontakt 
zu kommen - miteinander und mit Gott (Fotos: luv).

Die Vorfreude ist groß, die Segel sind gesetzt, endlich können wir nach vielen 
Jahren der Planung und des Wartens unsere neue Jugendkirche „luv“ in Lindau 
am 1. Oktober 2022 mit dem Segen von Landesbischof Bedford-Strom einweihen 
und lossegeln. Aber wer oder was ist eigentlich luv?

Luv ist aus der Segelsprache und bedeutet die dem Wind zugewandte Seite: Mit diesem 
Namen wollen wir uns den Stürmen des Lebens stellen, weil wir darauf vertrauen, dass 
wir gerade in schwierigen Momenten nicht auf uns allein gestellt sind, sondern von Gott 
getragen werden.

Luv möchte den jungen Menschen im Allgäu einen Ort geben, wo sie ihre Talente und 
ihren Glauben ausprobieren können. Wir wollen tatkräftig und immer auf Augenhöhe 
mit allen Menschen das Zusammenleben gestalten. Wir wollen als lebendige Gemeinde 
Jesu Christi unser Leben feiern, aber auch in Krisen-Situationen für uns da sein. Raum 
geben.

Luv ist für die Jugend in der Stadt und im Landkreis. Die Grenzen zwischen evangelischer 
und offener Jugendarbeit sind dabei oft fließend. Luv richtet ihr Programm an junge 
Menschen im Alter zwischen 14 und 27 Jahren. Mit verschiedenen Events wollen wir 
Jugendliche dekanatsweit aus dem ganzen Allgäu in Lindau zusammenbringen, um 
miteinander in Kontakt zu kommen. 

Luv ist eine von drei Jugendkirchen in Bayern. Als erste Jugendkirche wurde vor knapp 
15 Jahren in Nürnberg die „lux“ eröffnet. In München startete dann die zweite Jugend-
kirche 2018. Der Auftrag der Jugendkirchen ist sehr unterschiedlich und geprägt von 
den Orten, an denen sie stehen. 

Die junge Kirche in Lindau unterscheidet sich von den anderen Jugendkirchen, weil sie 
direkt an die Gemeinden vor Ort und im Landkreis geknüpft ist. Die Jugendarbeit für 
alle diese Kirchengemeinden wird von uns mitgestaltet, sodass wir den Jugendlichen 
in und um Lindau direkt begegnen.

Hier können sich junge Menschen untereinander austauschen und die Erfahrung 
machen, dass sie als Christ*innen viele sind. Gemeinsam Gottesdienst feiern und 
spirituelle Momente erfahren gehört genauso dazu, wie Party machen und miteinander 
essen. In luv soll Platz für die Lebensthemen junger Menschen sein und luv soll ein Ort 
sein, der dazu einlädt, auf unterschiedlichste Weise in Kontakt mit anderen, mit sich 
selbst oder mit Gott zu kommen.

In luv sagt dir niemand, was du zu glauben hast. Wir laden dich ein, mit vielen anderen 
auf eine Entdeckungsreise des christlichen Glaubens zu gehen.

Judith Amend-Knaub
Dekanatsjugendreferentin, Geschäftsführung luv

LUV - Junge Kirche Lindau
Anheggerstraße 24, 88131 Lindau
Telefon 08382 2977 29
Mail info@luv-jungekirche.de
www.luv-jungekirche.de
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  Wir gehen gerne zum Mini - 
  gottesdienst, weil 
•  uns religiöse kindgerechte 

Erziehung wichtig ist.
•  dort auf schöne Art und Weise 

Beziehung zu Gott und Gemeinde 
ermöglicht wird.

•  unseren Kindern Glaube und die 
Liebe zu Gott in ihrer Lebenswirk-
lichkeit nahe gebracht wird. 

•  unsere Kinder dadurch Jesus 
schon früh als ihren Freund und 
Beschützer im Leben kennen-
lernen.

  Wir gehen gerne zum Mini  Wir gehen gerne zum Mini

So unterschiedlich kann Gottesdienst sein

„Da geh' ich gerne hin!“

„ Im Gottesdienst am Sonntag um 10.00 Uhr versammelt sich die ganze Gemeinde." Diese fromme Wunschvorstellung 
steckt zwar noch in manchen Köpfen. In der Realität aber ist sie längst überholt. Wahrscheinlich war es auch nie so. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Langschläferinnen und Frühaufsteher, Naturliebhaber und Musikfreundinnen haben 
unterschiedliche Vorstellungen davon, wie ein gelungener Gottesdienst aussieht. Deshalb gibt es in unseren Kemptener 
Kirchengemeinden ein breites Angebot verschiedenster Gottesdienstformen. Sie alle schaffen Raum für die Begegnung 
mit Gott und miteinander. Und sie tragen den unterschiedlichen Bedürfnissen der Menschen Rechnung. Inhaltlich geht es 
immer um unseren Glauben an Jesus Christus. Die Form darf gerne kreativ sein. Denn wir meinen: Gottesdienst soll gut 
tun und darf Spaß machen! Wir haben einige Menschen gefragt, warum sie gerne zu unseren Gottesdiensten kommen. 
Hier finden Sie eine kleine Auswahl an Stimmen und Rückmeldungen:

  Ich gehe gerne zum Sonntags - 
  gottesdienst, weil 
•  er für mich ein wichtiges Ritual 

ist. Er hilft mir, den Alltag zu 
durchbrechen und neue Impulse 
zu bekommen.

•  ich dort erleben kann, dass ich 
Teil einer Gemeinde bin und 
Menschen treffe, die ich kenne. 
Außerdem möchte ich mir 
bewusst Zeit für Gott und sein 
Wort nehmen.

  Ich gehe gerne zum Sonntags  Ich gehe gerne zum Sonntags

  Ich gehe gerne zum Motorrad - 
  gottesdienst, weil 
•  er meine spirituelle Sehnsucht in 

alltagstauglicher Form anspricht. 

  Ich gehe gerne zum Motorrad  Ich gehe gerne zum Motorrad

  Ich gehe gerne zum Kantaten - 
  gottesdienst, weil 
•  dort alles bestens zusammen-

passt: Die Musik, die Predigt, die 
Liturgie. Die St. - Mang - Kirche,  
in der ich mich zu Hause fühle, 
bietet dafür einen wunderbaren 
Rahmen. Eine gute Gelegenheit, 
um für den Alltag aufzutanken.

•  ich vor allem die Musik mag 
– von Johann Sebastian Bach, 
aber auch vieler anderer toller 
Komponisten. Die Musik verbindet 
für mich auf besondere Weise 
Himmel und Erde und rührt mein 
Herz und meine Seele an.

  Ich gehe gerne zum Kantaten  Ich gehe gerne zum Kantaten

  Ich gehe gerne zum Jugend - 
  gottesdienst, weil 
•  die Band cool ist.
•  da gute Musik und coole Leute 

sind.
•  es Spaß macht.

  Ich gehe gerne zum Jugend  Ich gehe gerne zum Jugend

  Ich gehe gerne zum Sonnen - 
  untergangsgottesdienst, weil 
•  ich dort am liebsten mit dem 

Fahrrad hinfahre, Leute treffe, 
singe und bete, Gottes Wort höre, 
eine kleine Auszeit erlebe, eins 
bin mit Gott und der Welt – das 
tut einfach gut. 

  Ich gehe gerne zum Sonnen  Ich gehe gerne zum Sonnen

  Wir gehen gerne zum  
  Familiengottesdienst, weil 
•  wir auch als katholische Familie 

gerne in die Gottesdienste 
kommen, in denen die Kinder der 
KiTa Matthäus beteiligt sind. 
Kinder sind hier so willkommen 
wie sie sind. Der Glaube wird 
kindgerecht gelebt und vermittelt. 
Zudem motiviert es uns sehr in 
den Gottesdienst zu gehen, wenn 
wir wissen, dass das ein Treff-
punkt für die Familien ist. Hof-
fentlich sind bald wieder größere 
Gottesdienste mit mehr Aus-
tausch möglich.

  Wir gehen gerne zum   Wir gehen gerne zum 

Sonnenuntergangsgottesdienst am Öschlesee (Mitte) und 
Motorradgottesdienst 2017 in der St.-Mang-Kirche. 
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Geflüchtete aus der Ukraine – Beratung durch die Diakonie Kempten

Sicherheit, Informationen und ein offenes Ohr
„Wo muss man eine Adressänderung angeben?“, „Wie füllt man diese Formulare aus?“, „Wo bekomme ich ein Konto?“... 
Solche und viele andere Fragen beantwortet Erika Tempfli, wenn sie zur Beratung zu allen Fragen rund um das Ausländer-
recht und Sozialleistungen ins Wohnheim der Lebenshilfe in der Mariaberger Straße in Kempten kommt.

Die Ratsuchenden warten bereits im Ge- 
meinschaftsraum der Unterkunft, wenn 
Erika Tempfli zusammen mit einer ehren- 
amtlichen Übersetzerin eintrifft, um die 
Geflüchteten zu beraten. Das Team der 
Asyl-, Integrations- und Migrationsbe-
ratung der Diakonie Kempten Allgäu hat 
jahrelange Erfahrung in der Beratung von 
Menschen mit Fluchthintergrund. 

konie für die ehrenamtlich Helfenden, z.B. 
zu den Themen „Umgang mit traumati-
sierten Menschen“ oder „Interkulturelle 
Kommunikation“. Über den Dolmetscher-
pool der Diakonie werden auch Überset-
zende durch Qualifizierungen bestmög-
lich auf ihre Einsätze vorbereitet.

Projekt TAFF – Therapeutische 
Angebote für Flüchtlinge
Viel Erfahrung mit Übersetzenden hat 
auch das Projekt TAFF (Therapeutische 
Angebote für Flüchtlinge), wo bereits  
seit Jahren Sprach- und Kulturmittelnde 
für psychosoziale und therapeutische 
Gespräche geschult und eingesetzt 
werden. Im Unterschied zu den geflüch-
teten Menschen, die schon längere Zeit 
auf der Flucht und hier in Deutschland 
sind, kommen die Geflüchteten aus der 
Ukraine relativ schnell und teilweise 
unmittelbar aus Kampfgebieten zu uns. 

TAFF Allgäu erwartet deshalb bei den 
Geflüchteten, dass sie zunächst unter 
Schock stehen und mit dem Auftreten 
einer sogenannten akuten Belastungs-
reaktion, welche mit Rückzug, depres-
siven Symptomen, Verdrängung und Be- 
täubung einhergehen. Im Vordergrund 
stehen Trauer und akute Krisen durch  

die Situation in der Ukraine. Für die Men- 
schen ist es zunächst wichtig, Sicherheit 
und Informationen zu erhalten. Ordnung, 
verlässliche Strukturen und Verbunden-
heit sind sehr wichtig für die Stabilisie-
rung. Ein offenes Ohr statt Ratschläge 
kann jetzt erst einmal hilfreicher sein. 
Konfrontation mit dem Erlebten sollte 
vermieden werden, außer die Betroffe-
nen äußern klar den Wunsch dazu. 

Stabilisierung und Angebote
Neben der Stabilisierung ist es wichtig, 
erste Angebote zu schaffen. Neben der 
Einzelberatung von Geflüchteten plant 
TAFF Allgäu hierzu, „sprachfreie“ Gruppen- 
angebote anzubieten. So laufen gerade 
die Vorbereitungen für verschiedene 
Kindergruppen zu Kunst- und Musik-
therapie sowie Gesprächsgruppen mit 
Übersetzenden für Eltern, die von quali- 
fizierten Fachkräften aus dem psycho-
sozialen Bereich geleitet werden. 

Katrin Layh, TAFF Allgäu

Weitere Informationen zu den Aufgaben 
und Projekten des Asyl-, Integrations- 
und Migrationsteams der Diakonie 
Kempten Allgäu finden Sie unter 
www.asylinkempten.de. 

Oben: Erika Tempfli (links) und Philipp Pinetzki von den Johannitern mit Geflüchteten aus der Ukraine und ehrenamtlicher Übersetzerin. Foto unten: Erika Tempfli von der Asyl- und 
Migrationsberatung und Katrin Layh vom Projekt TAFF Allgäu (Fotos: Diakonie).

Schulung von Ehrenamtlichen
Neben der allgemeinen Beratung orga- 
nisiert Tempfli als hauptamtliche Inte- 
grationslotsin für die Stadt Kempten auch 
die Einsätze von Ehrenamtlichen, deren 
Anzahl sich seit Kriegsausbruch in der 
Ukraine vervielfacht hat. So haben sich 
in den letzten Wochen über 200 neue 
Ehrenamtliche bei der Diakonie Kempten 
gemeldet, die gerne in verschiedenen 
Bereichen mithelfen möchten. Um best- 
möglich auf ihre Einsätze vorbereitet zu 
werden, gibt es Schulungen von der Dia- 
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Was ist ein Gottesdienst? „Ein Relikt 
aus längst vergangenen Tagen, als die 
Kirche noch wichtig war“ – so destruk-
tiv sagen es vielleicht jene, die längst 
ausgetreten sind und sonntags um 
10.00 Uhr lieber im Café oder beim 
Sport sind. „Mein persönliches High-
light in der Woche“ – das sagen meine 
Seniorinnen und Senioren im Wilhelm-
Löhe-Haus oft. Eine wunderbare Form, 
um Gott und Menschen zu begegnen 
und sich durch Musik und Worte 
anrühren zu lassen – das ist der 
Gottesdienst für mich persönlich. 

Und doch muss ich ehrlich zugeben, auch 
ich gehe nicht jeden Sonntag zur Kirche. 
Sondern ich sitze manchmal auch Sonn-
tagvormittag beim Brunchen mit einer 
Freundin oder fahre an einem freien 
Sonntag gerne mit meinem Mann in aller 
Frühe Richtung Berge. Und ich kenne viele 
Kolleginnen, denen geht es genauso.  
Man muss also wohl anerkennen, dass 
der sonntägliche Kirchgang kein Muss 
mehr ist in unserer heutigen Zeit. 

Gottesdienst als Lebensmittel
Und doch hat er seine Berechtigung, 
mehr noch: Der Gottesdienst ist für  
viele von uns buchstäblich ein Lebens-
mittel: Dieser Gedanke, den die ehema-
lige Ratsvorsitzende der EKD, Margot 
Käßmann, einmal geäußert hat, spricht 
für mich Bände. Und diese Erfahrung 
haben vor allem diejenigen unter uns 
gemacht, die in Coronazeiten sonntags 
weiterhin Präsenzgottesdienste besucht 
haben. Zwar war es traurig, dass wir weit 
auseinander sitzen mussten, mit Masken 
und wenig Gesang, aber dennoch: Wir 
haben besonders die gottesdienstliche 
Erfahrung mehr denn je gesucht und 
haben gespürt, dass der Gottesdienst uns 
hilft, die Belastungen, die die Pandemie 
mit sich bringt, zu bewältigen. Wer ein- 
mal Psalm 73 gelesen hat, der kennt 
dieses DENNOCH, denn dort heißt es: 
„DENNOCH (ich füge hinzu: auch wenn 
vieles dagegen zu sprechen scheint) bleibe 

Momente des Getragenwerdens
Warum Gottesdienste helfen, den Alltag zu meistern   

ich stets an dir; denn du hältst mich bei 
meiner rechten Hand“ (Psalm 73,23).  
Wie wichtig das gemeinsame Feiern mit 
„real existierenden“ Gemeindegliedern ist, 
wurde uns doch besonders an Karfreitag, 
an Ostern und Weihnachten bewusst.

Gottesdienstbesuch als Privileg
Überhaupt: Gottesdienste feiern zu 
können, das nehme ich inzwischen als 
Privileg wahr. Dass es nicht selbstver-
ständlich ist, dass die Gemeinde sich 
sonntags versammeln kann, rüttelt mich 
auf. Es gibt Länder, in denen Christen 
und Christinnen auch heute noch 
verfolgt werden – um ihres Glaubens 
willen. Erschreckend, was die Organi-
sation Open Doors jedes Jahr wieder für 
Zahlen von Verfolgten veröffentlicht. 
Und wir haben alle Freiheit und gehen 
nicht hin. Schon paradox eigentlich… 

Zuspruch und Gemeinschaft 
Denn im Gottesdienst erfahren wir so viel 
Zuspruch. Nicht nur durch Lieder, Gebete 
und Predigten, sondern allein dadurch, 
dass wir nicht allein in der Kirchenbank 
sitzen, sondern mit anderen zusammen. 
In Gemeinschaft kommen wir vor Gottes 
Angesicht. Mit allem was uns beschäftigt 
und bewegt. Welch ein Trost! 

Und ich werde dort immer wieder mit 
Gedanken konfrontiert, die ich mir nicht 

selbst sagen kann. Und ich ahne, dass 
mir in den Gottesdiensten der Corona- 
Zeit besondere Erkenntnisse geschenkt 
wurden, die sich lohnen, sie zu bewahren 
– auch und gerade, wenn wir wieder 
normal Gottesdienst feiern können.

Freude am Gottesdienst
Ich bin besonders angerührt, wie sehr sich 
ältere Menschen auf einen Gottesdienst 
freuen können. Jeder noch so kleine Im- 
puls wird dankbar aufgenommen, nicht 
selten wird anschließend noch diskutiert 
oder ein persönliches Gebet gesprochen. 
Es fließen auch mal Tränen und es ist  
viel Frust dabei, wenn mal einer ausfallen 
muss. Das ist eine ganz andere Frömmig-
keit, denke ich. Vielleicht, weil in einem 
gelebten, langen Leben so viel mitschwingt 
von Gottes Güte und erfahrener Gnade. 
Von Momenten des Getragenwerdens und 
von tiefen Augenblicken des Schmerzes 
und der Gottverlassenheit. Es gibt eine 
Frau in meinen Heimen, die kommt in 
jeden Gottesdienst. Nie würde sie einen 
ausfallen lassen, das käme ihr gar nicht 
in den Sinn, einfach weil es ihr Kraft gibt. 

Dazu fällt mir eine nette Geschichte ein, 
die ich einmal im Kalender „Der Andere 
Advent" gelesen habe. Sie können sie auf 
der Rückseite des Gemeindebriefes lesen.

Ihre Pfarrerin Maria Soulaiman

Das Seelsorge-Team im Wilhelm-Löhe-Haus: Christine Engelhaupt, Christine Buschbeck, Elisabeth Sailer, Friederike 
Ballek-Konz und Pfarrerin Maria Soulaiman (Foto: Wilhelm-Löhe-Haus).
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Veranstaltungen

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN 
Leitung: Anja Haslinger
Anmeldung: anja.haslinger@elkb.de

Bachwanderung: Alles im Fluss?
Ein Angebot für Eltern und Kinder
Freitag, 15. Juli 2022, 15.00 Uhr, 
Parkplatz Waldschenke, Durach

Ressourcen (wieder-)
entdecken
Ein Angebot für Mütter, 
Väter und Interessierte
Samstag, 24. September 2022, 
15.00 bis 16.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum 
Christuskirche Kempten 
(Magnusstraße 33)

Offene Nähgruppe 
für Schwangere
Montag, 20. Juni, 4. und 18. Juli, 
jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr,
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)
Einstieg ist jederzeit möglich
Leitung: Anja Haslinger

Systemische Beratung 
Gedankenkreise, Stress, Belastung, 
Krisen, Umbrüche, blanke Nerven, 
Schlafstörungen oder Antriebslosig-
keit können die Lebensqualität und 
das Wohlbefinden extrem mindern.
Die systemische Beratung hilft, die 
Gedanken zu ordnen, zur Ruhe zu 
kommen und neue Perspektiven zu 
entwickeln.
Gerne können Sie mit Anja Haslinger 
einen Termin vereinbaren.

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

EBS – Informationen 
und Anmeldung:
www.ebs-dekanat-kempten.de
ebw.suedschwaben@elkb.de
Telefon 0831 25386-25

DONNERSTALK - ONLINE
Austausch für Ehrenamtliche
Donnerstag, 19.30 bis 21.00 Uhr,
2. Juni und 14. Juli 2022,
online
Referenten:
Ursula Zenker (Diakonin), 
Sabine Hammerbacher (Religions-
pädagogin), 
Norbert Räbiger (Diakon)

Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen in der 
Tagespresse und auf den Web-
sites der jeweiligen Veranstalter.

OPEN AIR-KINO
Hof der Johanneskirche

Kalles Knabberkino – open air 
Freitag, 24. Juni 2022, 
im Hof der Johanneskirche 
(Braut- und Bahrweg 1-3, 
Kempten)

Nähere Informationen: 
Pfarramt Johanneskirche,
Telefon 0831 22902

BRASS SPECTACULAR
10 Jahre brass.intakt

Jubiläumskonzert
Samstag, 9. Juli 2022, 
19.00 Uhr,
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt
(Friedrich-Ebert-Str. 2, Kempten)

Blechbläserensemble brass.intakt
Hans Augart (Orgel)
Dr. Andreas S. Gasse (Leitung)

Eintritt frei

VORTRAGSREIHE
Engagiert für Integration

VORTRAG
Leben in Illegalität 
Dienstag, 28. Juni 2022, 
19.30 Uhr,
Haus International 
(Poststraße 22, Kempten)
Referent: Refugee Law Clinic 
Munich e.V. und weitere Gast-
referierende über die Georg-von-
Vollmar-Akademie

Mit Anmeldung: 
asylinkempten@diakonie-kempten.de 

Informationen zur Reihe unter
www.asylinkempten.de

STERNWANDERUNG
UND GOTTESDIENST

Samstag, 2. Juli 2022 
Johanneskirche, Markuskirche und 
Kath. Pfarreiengemeinschaft Kemp-
ten-West laden ein zur Sternwande-
rung und anschließendem Ökumen. 
Gottesdienst auf dem Mariaberg:

17.00 Uhr 
Sternwanderung zum Mariaberg
Start in den teilnehmenden 
Kirchen (u.a. Johannes- und 
Markuskirche Kempten)

18.00 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst 
auf dem Mariaberg
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Kirchenmusik

SONNENUNTERGANGS-
GOTTESDIENSTE 2022

Mittwoch, 22. Juni, 20.15 Uhr
Rottachsee, Freizeitanlage 
Bisseroy, Gschwend-Petersthal
Ausweichtermin: 29. Juni, 20.15 Uhr

Mittwoch, 20. Juli, 19.45 Uhr
Grüntensee, Badestrand Haslach
(Nähe Hochseilgarten)
Ausweichtermin: 27. Juli, 19.45 Uhr

Mittwoch, 10. August, 19.30 Uhr
Schwarzenberger Weiher
(Beim Kiosk)
Ausweichtermin: 
17. August, 19.15 Uhr

Informationen:
Pfarramt Christuskirche, Mail: 
pfarramt.christuskirche.ke@eIkb.de
oder Telefon 0831 63370

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen zu unseren 
Veranstaltungen finden Sie unter
www.evangelisch-kempten.de

KIRCHENMUSIK 
in der St.-Mang-Kirche

GOTTESDIENST & KONZERT
auf dem St.-Mang-Platz

Internationale Orgelkonzerte

Freitag, 3. Juni 2022, 19.00 Uhr,
Basilika St. Lorenz Kempten
León Berben, Orgel (Niederlande)

Freitag, 22. Juli 2022, 19.00 Uhr,
Basilika St. Lorenz Kempten
Vincent Warnier, Orgel (Frankreich)

Sonntag, 18. September 2022, 
19.00 Uhr,
St.-Mang-Kirche Kempten
Ullrich Böhme, Orgel (Leipzig)

Chorkonzert im Rahmen des
Kammerchorwettbewerbs 2022
Samstag, 4. Juni, 20.00 Uhr,
St.- Mang - Kirche Kempten
Cape Town Youth Choir (Südafrika),
LandesJugendChor Saar
Infos und Tickets unter
www.kammerchorwettbewerb.org

30 Minuten Sommermusik
Mittwoch im Juli und August,
jeweils 18.30 Uhr, 
St.- Mang - Kirche Kempten
u.a. mit Organisten, Kantorei der 
St.-Mang-Kirche, Posaunenchor 
der St.-Mang-Kirche, CampusChor 
der Hochschule Kempten 
Eintritt frei

Gastkonzert:
Ensemble DIADEMUS
„Messiah Pasticcio" 
Sonntag, 24. Juli 2022, 17.00 Uhr,
St.- Mang - Kirche Kempten
Ensemble DIADEMUS
Händel-Festspielorchester Halle
Leitung: Benno Schachtner
Tickets über Ticket Regional
und an der Abendkasse

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Stadtfest
Sonntag, 3. Juli 2022, 11.30 Uhr, 
St.-Mang-Platz Kempten

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) Kempten lädt zu 
diesem Gottesdienst ein, den 
Vertreter*innen der versch. Gemein-
den gemeinsam gestalten – u.a. mit 
Dekan Jörg Dittmar und Pfarrer 
Rupert Ebbers.

Musik: Bläserensemble con spirito
Leitung: Landesposaunenwartin i.R. 
Anne-Barbara Höfflin

Im Anschluss an den Gottesdienst:
Standkonzert mit con spirito
St.-Mang-Platz Kempten
Bläsermusik, die von Begeisterung 
und von Gottes Geist erzählt.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst und das anschließende 
Konzert in der St.-Mang-Kirche statt.

TAUFFEST AN DER ILLER
Sonntag, 26. Juni 2022

SOMMERANDACHTEN
in der Keck-Kapelle

„So riecht die Bibel“ 
Sonntag im Juli 2022, 
3., 10., 17., 24. und 31. Juli, 
jeweils 19.00 Uhr,
Keck-Kapelle Kempten (Ecke 
Schumacherring / Berliner Platz)

2. Kemptener Tauffest
Sonntag, 26. Juni 2022, 
14.00 Uhr, an der Iller
(Wiese beim Illerstadion)
Die sechs evangelischen Kirchen-
gemeinden aus Kempten und Walten-
hofen laden zum 2. Kemptener 
Tauffest ein - diesmal an der Iller.

Nähere Informationen erhalten Sie 
in den Pfarrämtern und/oder auf 
unserer Homepage unter 
www.evangelisch-kempten.de.

Aktuelle Informationen:  
www.evangelisch-
kempten.de/kirchenmusik
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St.- Mang - Kirche Juni bis August
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

So, 05.06.22 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   Pfingstsonntag

Mo, 06.06.22 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau            Pfingstmontag

So, 12.06.22 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar

So, 19.06.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 
Auftakt der Gottesdienstreihe 
„Evangelisch - warum und wofür?"
Thema: „Das Weib schweige in der Kirche?"

So, 26.06.22 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach  Jubelkonfirmation              

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

14.00 Uhr Team Kemptener Tauffest
an der Iller (Wiese beim Illerstadion)

So, 03.07.22 11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & Team
Ökumen. Stadtfest-Gottesdienst 
auf dem St.-Mang-Platz

Sa, 09.07.22 18.00 Uhr Dekan J. Dittmar & Team Vesper 
zur interreligiösen Begegnung „OBADOBA" - 
„Religionen für den Weltfrieden"

So, 10.07.22 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach mit dem 
Bayer. Blinden- und Sehbehindertenbund

So, 17.07.22 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau Gottesdienstreihe
Thema: „Macht und Demokratie in der Kirche"

So, 24.07.22 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach Gottesdienstreihe
Thema: „Krieg und Frieden und der Glaube"

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

So, 31.07.22 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar Gottesdienstreihe
Thema: „Sexualität – das große Kirchentabu"

So, 07.08.22 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau 

So, 14.08.22 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 21.08.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

So, 28.08.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

KECKKAPELLE
Kaufbeurer Straße / Ecke Berliner Platz, Kempten

So, 03.07.22 19.00 Uhr Pfr. V. Schludermann Sommerandacht

So, 10.07.22 19.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach Sommerandacht

So, 17.07.22 19.00 Uhr Pfr. H. Babucke Sommerandacht

So, 24.07.22 19.00 Uhr Dekan J. Dittmar Sommerandacht

So, 31.07.22 19.00 Uhr Pfr. W. Thumser Sommerandacht

DIETMANNSRIED
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

So, 12.06.22 10.15 Uhr Pfrin. M. Soulaiman    

So, 26.06.22 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau 

So, 10.07.22 10.15 Uhr Pfrin. M. Soulaiman    

So, 24.07.22 Herzliche Einladung zum Themengottesdienst 
in die St.-Mang-Kirche

So, 14.08.22 10.15 Uhr Lektorin C. Engelhaupt

So, 28.08.22 Herzliche Einladung in die St.-Mang-Kirche

BÖRWANG ( KLOSTERKIRCHE )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

So, 05.06.22 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau         Pfingstsonntag

So, 19.06.22 Herzliche Einladung zum Themengottesdienst 
in die St.-Mang-Kirche

So, 03.07.22 10.15 Uhr Pfr. H. Lauterbach    

So, 17.07.22 Herzliche Einladung zum Themengottesdienst 
in die St.-Mang-Kirche

So, 07.08.22 10.15 Uhr Lektorinnen F. Ballek-Konz 
und C. Engelhaupt

So, 21.08.22 Herzliche Einladung in die St.-Mang-Kirche

HEISING ( KATH. KIRCHE ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

So, 05.06.22 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau           Pfingstsonntag

So, 19.06.22 Herzliche Einladung zum Themengottesdienst 
in die St.-Mang-Kirche

So, 03.07.22 8.45 Uhr Pfr. H. Lauterbach    

So, 17.07.22 Herzliche Einladung zum Themengottesdienst 
in die St.-Mang-Kirche

So, 07.08.22 8.45 Uhr Lektorinnen F. Ballek-Konz 
und C. Engelhaupt

So, 21.08.22 Herzliche Einladung in die St.-Mang-Kirche

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte 
unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   
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Christuskirche Juni bis August

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte 
unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de

CHRISTUSKIRCHE
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 05.06.22 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer          Pfingsten

Mo, 06.06.22 Herzliche Einladung                  Pfingstmontag
zum Gottesdienst in die St.-Mang-Kirche

So, 12.06.22 10.30 Uhr Lektorin F. Ballek-Konz

So, 19.06.22 10.30 Uhr Lektorin C. Engelhaupt

So, 26.06.22 10.30 Uhr Präd. H. Brunner 

14.00 Uhr Team Kemptener Tauffest
an der Iller (Wiese beim Illerstadion)

So, 03.07.22 Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst auf dem St.-Mang-Platz

So, 10.07.22 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 17.07.22 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 24.07.22 10.30 Uhr Pfarrer & Team
Kirche mit Kindern am „Fest der Gemeinde"

So, 31.07.22 10.30 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 07.08.22 10.30 Uhr Pfr. i.R. F. Koháry

So, 14.08.22 10.30 Uhr Pfr. i.R. F. Koháry

So, 21.08.22 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 28.08.22 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

JOHANNESKAPELLE OY
Sebastian-Kneipp-Weg 8, 87466 Oy

So, 05.06.22 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer           Pfingsten

Mo, 06.06.22 Herzliche Einladung                  Pfingstmontag
zum Gottesdienst in die St.-Mang-Kirche

So, 12.06.22 9.00 Uhr Lektorin C. Engelhaupt

So, 19.06.22 9.00 Uhr Lektorin C. Engelhaupt

Mi, 22.06.22 20.15 Uhr Pfr. M. Weinreich
Sonnenuntergangs-Gottesdienst am Rottachsee
(Ausweichtermin: 29. Juni, 20.15 Uhr)

So, 26.06.22 9.00 Uhr Präd. H. Brunner 

So, 03.07.22 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel 

So, 10.07.22 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 17.07.22 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

Mi, 20.07.22 19.45 Uhr Pfr. M. Weinreich
Sonnenuntergangs-Gottesdienst am Grüntensee 
(Ausweichtermin: 27. Juli, 19.45 Uhr)

So, 24.07.22 Herzliche Einladung zur Kirche mit Kindern 
am „Fest der Gemeinde" in die Christuskirche

So, 31.07.22 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 07.08.22 9.00 Uhr Pfr. i.R. F. Koháry

Mi, 10.08.22 19.30 Uhr Pfr. i.R. F. Koháry
Sonnenuntergangs-Gottesdienst 
am Schwarzenberger Weiher 
(Ausweichtermin: 17. August, 19.15 Uhr)

So, 14.08.22 9.00 Uhr Pfr. i.R. F. Koháry

So, 21.08.22 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 

So, 28.08.22 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   
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Matthäuskirche Juni bis August
MATTHÄUSKIRCHE
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

So, 05.06.22 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann   Pfingstsonntag

Mo, 06.06.22 Herzliche Einladung                     Pfingstmontag
in die St.-Mang-Kirche!

So, 12.06.22 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

So, 19.06.22 9.30 Uhr Vikar M. Böhm     

So, 26.06.22 14.00 Uhr Team Kemptener Tauffest 
an der Iller (Wiese beim Illerstadion) 

19.00 Uhr R. Sander
„Überdacht” die Abendandacht
Thema: „Dating"

So, 03.07.22 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

18.00 Uhr V. Gruber & Team Jugendgottesdienst

So, 10.07.22 9.30 Uhr Vikar M. Böhm    

So, 17.07.22 9.30 Uhr Team Gottesdienst zum Gemeindefest

So, 24.07.22 19.00 Uhr Vikar M. Böhm und R. Sander
„Überdacht” die Abendandacht

Mo, 25.07.22 16.45 Uhr Pfrin. G. Schludermann
Abschlussgottesdienst der KiTa Matthäus
mit Schultüten und T-Shirt-Angeln

So, 31.07.22 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

So, 07.08.22 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

So, 14.08.22 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

So, 21.08.22 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

So, 28.08.22 9.30 Uhr R. Sander
„Überdacht” am Morgen

MARIENHEIM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 02.06.22 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

Do, 07.07.22 10.00 Uhr Vikar M. Böhm

Do, 04.08.22 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den 
Gottesdiensten entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
und unserer Homepage: 
www.evangelisch-kempten.de

KINDERGOTTESDIENSTE

Termine für unsere nächsten Kindergottesdienste 
standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Aktuelle Termine und Infos 
gibt es auf unserer Homepage: 

www.evangelisch-kempten.de/
matthaeuskirche/kirche-mit-kindern

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   
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Johanneskirche Juni bis August

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den 
Gottesdiensten entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
und unserer Homepage unter: 
www.evangelisch-kempten.de

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 05.06.22 10.15 Uhr Vikar P. Keyser          Pfingstsonntag

Mo, 06.06.22 Herzliche Einladung                     Pfingstmontag
zum Gottesdienst in die St.-Mang-Kirche

So, 12.06.22 10.15 Uhr Pfr. H. Funk

So, 19.06.22 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 26.06.22 10.15 Uhr Vikar P. Keyser

14.00 Uhr Team Kemptener Tauffest 
an der Iller (Wiese beim Illerstadion) 

Sa, 02.07.22 18.00 Uhr Team Sternwallfahrt zum Mariaberg 
und ökumenischer Gottesdienst am Mariaberg

So, 03.07.22 10.15 Uhr Gottesdienst ANDERS Pfrin. J. Cleve 

11.30 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team
Mini-Gottesdienst

So, 10.07.22. 10.15 Uhr Lektor G. Strodel           

So, 17.07.22 10.15 Uhr Lektor Th. Breith         

So, 24.07.22 10.15 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest Team

So, 31.07.22 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve

So, 07.08.22 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

So, 14.08.22 10.15 Uhr Pfr. H. Goßler 

So, 21.08.22 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 28.08.22 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 05.06.22 9.00 Uhr Vikar P. Keyser

So, 12.06.22 9.00 Uhr Pfr. H. Funk 

Sa, 18.06.22 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 19.06.22 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 26.06.22 9.00 Uhr Vikar P. Keyser

So, 03.07.22 Einladung nach Kempten

So, 10.07.22 9.00 Uhr Lektor G. Strodel

So, 17.07.22 9.00 Uhr Lektor Th. Breith 

Sa, 23.07.22 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 24.07.22 Gemeindefest Einladung nach Kempten

So, 31.07.22  9.00 Uhr Pfr. J. Cleve

So, 07.08.22 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve 

So, 14.08.22 Einladung nach Kempten

So, 21.08.22  9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 28.08.22 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   
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MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

So, 05.06.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk             Pfingstsonntag

Mo, 06.06.22 Herzliche Einladung                     Pfingstmontag
in die St.-Mang-Kirche!

So, 12.06.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 19.06.22 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 26.06.22 10.15 Uhr Lektorinnen F. Ballek-Konz 
und C. Engelhaupt

14.00 Uhr Team Kemptener Tauffest 
an der Iller (Wiese beim Illerstadion) 

Sa, 02.07.22 17.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist, Pfr. R. Ebbers, Team
Sternwallfahrt zum Mariaberg 

So, 03.07.22 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 
Familiengottesdienst

So, 10.07.22 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 17.07.22 10.15 Uhr Lektorinnen F. Ballek-Konz und 
C. Engelhaupt      

So, 24.07.22 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist, Pfr. S. Strunk
Freiluftgottesdienst in Frühstetten

So, 31.07.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk  

So, 07.08.22 10.15 Uhr Pfr. i.R. Th. Öder Literaturgottesdienst

So, 14.08.22 10.15 Uhr Pfr. i.R. Th. Öder 
Literaturgottesdienst 

So, 21.08.22 18.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 28.08.22 10.15 Uhr Lektorin F. Ballek-Konz

Markuskirche Juni bis August
MAGNUSKAPELLE
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 05.06.22 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk            Pfingstsonntag 
in der kath. Pfarrkirche Altusried, parallel LOGO

So, 26.06.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk Tauferinnerungs-
gottesdienst Kiesbank an der Iller Krugzell
Bei schlechtem Wetter in der kath. Kirche Altusried

So, 10.07.22 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist 
in der kath. Kirche Altusried, parallel LOGO

So, 24.07.22 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist,  Pfr. S. Strunk
Freiluftgottesdienst in Frühstetten

So, 14.08.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk 
in der kath. Kirche Altusried

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den 
Gottesdiensten entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
und unserer Homepage unter: 
www.evangelisch-kempten.de
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Altenheime Juni bis August

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

SENIORENWOHNEN IM HOEFELMAYRPARK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 25.06.22 16.00 Uhr Vikar P. Keyser  

Sa, 30.07.22 16.00 Uhr Pfr. J. Cleve

Sa, 27.08.22 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke

MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

ALLGÄU PFLEGE SENIORENPARK ALTUSRIED
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

WILHELM - LÖHE - HAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Mi, 01.06.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 02.06.22 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 15.06.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 16.06.22 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 29.06.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 30.06.22 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 13.07.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman           

Do, 14.07.22 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 27.07.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 28.07.22 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 10.08.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 11.08.22 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 24.08.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 25.08.22 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 10.06.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 17.06.22 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman / F. Ballek-Konz  
in der Tagespflege 

Fr, 24.06.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 08.07.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

14.30 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt  
in der Tagespflege

Fr, 22.07.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

Fr, 05.08.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 12.08.22 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman / C. Engelhaupt 
in der Tagespflege

Fr, 19.08.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

PRO SENIORE RESIDENZ KEMPTEN
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

ALTEN- UND PFLEGEHEIM SONNENHOF
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

BETREUTES WOHNEN HALDENWANG
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten in den  
Heimen entnehmen Sie bitte den Aushängen vor Ort.

Bitte beachten Sie das jeweils gültige Hygiene- und  
Infektionsschutzkonzept.

CASA PHILIA
Hirnbeinstraße 4, 87435 Kempten

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

HAUS KAPELLENGARTEN
Rohrachstraße 29, 87487 Wiggensbach

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest
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Kemptener Blasinstrumente in Tansania angekommen

Dankbar angenommen
Nach zwei Jahren fand das von der St.-Mang-Kirchengemeinde gestartete Projekt 
„Hilfe für Posaunenchöre in Afrika“ seinen Abschluss: Die in den Kemptener Ge-
meinden Johanneskirche, Markuskirche und St.-Mang-Kirche seit Jahren nicht 
mehr genutzten älteren Instrumente sind im „Hai Vocational Training Center“ 
angekommen – und bereits in Gebrauch.

Dies wurde von den Leitern des Berufsbildungszentrums, Barbara und Reiner Kammleiter, 
dankbar bestätigt – und mit Fotos und Videos dokumentiert, die Sie auf der Homepage 
(www.evangelisch-kempten.de) finden. Das „Hai Vocational Training Center“ ist staat-
lich anerkannt und bietet Ausbildungen in sieben verschiedenen Berufsbereichen an. 
Die 300 Schülerinnen und Schüler leben im Internat des Zentrums. Das Dorf Hai liegt 
direkt unter dem Kilimanjaro an der Moshi Road zwischen Moshi und Usa River. 

Träger der Einrichtung ist die Evangelisch-Lutherische Kirche Tansanias. Sie wird unter-
stützt von „Mission EineWelt“, dem Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und Mission 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. Dessen Afrikareferent, Pfarrer Klaus 
Dotzer, stellte vor zwei Jahren den Kontakt zwischen dem Posaunenchor der St.-Mang-
Kirche und dem Ehepaar Kammleiter her und begleitete Ende 2021 den Transport der 
23 Instrumente mit Jürgen Pfündel vom „Reisebüro Flugbörse Augsburger Land“ aus 
Königsbrunn. Beiden ist zu verdanken, dass die Kosten dafür sehr gering ausfielen.

Spenden sind weiterhin erbeten
Zuvor waren die zwischen 15 und 50 Jahre alten Instrumente fachgerecht überholt und 
mit neuen Mundstücken und Taschen versehen worden. Die Kosten dafür und für den 
Transport beliefen sich auf 6345,– Euro. Für Pfarrer Hartmut Lauterbach und Kirchen-
musikdirektor Frank Müller war klar, dass diese Summe aus Spenden finanziert werden 
kann. Bisher konnten erfreulicherweise 4862,– Euro verbucht werden, unter anderem 
mit einer Unterstützung in Höhe von 1000,– Euro durch den Förderverein Kirchenmusik 

Spendenkonto
Evang.-Luth. St.-Mang-Kirche
IBAN DE83 7339 0000 0000 0111 85 
„Instrumente Afrika“

Fotos und Videos:
www.evangelisch-kempten.de/afrika

an der St.-Mang-Kirche. Herzlichen Dank! 
Es fehlen also nur noch 1483,– Euro.

Bitte tragen Sie mit einer Spende dazu 
bei, dass auch hier dieses Projekt zu 
einem guten Abschluss kommt! 
Vielen Dank! 

Erwin Dürr

Alle acht Jahre treffen sich die 
Mitgliedskirchen des Ökumenischen 
Rates der Kirchen (ÖRK) zu einer 
Vollversammlung. Diesen Sommer ist 
es wieder soweit: Ca. 2000 Delegierte 
und ebensoviele Gäste werden vom 
31. August bis 8. September in Karls-
ruhe erwartet. Sie repräsentieren die 
352 Mitgliedskirchen und mehr als 
eine halbe Milliarde Christinnen und 
Christen. Bei ihrem Treffen werden 
sie gemeinsam beten, beraten und 
den Glauben feiern. 

Es geht dabei um ganz grundlegende 
Fragen: Wie leben wir auf dieser Erde? 
Wie können wir Verantwortung für 
zukünftige Generationen übernehmen? 
Wie begegnen wir unseren Mitmen-
schen? Die Überschrift über die Vollver-
sammlung ist Bekenntnis und Aufgabe 
zugleich: „Die Liebe Christi bewegt, 
versöhnt und eint die Welt“. Ein grund-
legender Aufruf an die Kirchen, mit-
einander unermüdlich für gerechten 
Frieden und Versöhnung zu arbeiten. 

Einheit trotz Vielfalt
Besonders beeindruckend auf diesem 
weltumspannenden Treffen ist die große 
Vielfalt. Jede Kirche ist anders, manche 
sehr groß mit vielen Millionen Mitglie-
dern und andere bestehen nur aus eini-
gen Gemeinden. Die liturgischen Gewän-
der sind verschieden, die Gottesdienste 
laufen unterschiedlich ab und die Kirchen-
lieder klingen in jeder Sprache und Tradi-
tion anders. Wenn alle gemeinsam das 
Vaterunser anstimmen wird – trotz unter-
schiedlicher Sprachen – klar: Christus 
eint sie alle. Diese Einheit zu leben, zu 
feiern und sichtbar zu machen, tut gut. 

Delegation aus Bayern
Aus der bayerischen Landeskirche wird 
sich eine kleine Delegation auf den Weg 
machen. Wir sind gespannt auf dieses 
großartige Ereignis! 

Tim Sonnemeyer

11. ÖRK-Vollversammlung

Eins in Christus
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Jugendgottesdienste und mehr
Aus der Evangelischen Jugend

Bei Gottesdiensten in der Jugendarbeit steht für uns im Vordergrund, dass es 
Gottesdienste von Jugendlichen für Jugendliche sind. So schaffen wir es, Themen, 
Zeitpunkte und Aktionen zu treffen, die Jugendliche interessieren und dass sie 
sich Zeit nehmen, um mit Gott in Kontakt zu treten. 

In Kempten findet ca. einmal monatlich ein Jugendgottesdienst am Sonntagabend 
statt. Jugendliche werden in die verschiedenen Kirchen unserer Region eingeladen 
um Gottesdienst zu feiern. Oft spielt dabei eine jugendeigene Band Musik und eine 
Aktion lädt zum Mitmachen ein. 

In der vergangenen Zeit wurden wir in die Markuskirche und in die Johanneskirche 
zum Jugendgottesdienst eingeladen. Aber auch die Ökumenische Runde auf Jugend-
ebene gestaltet immer wieder Gottesdienste für junge Menschen. So gestalteten wir 
einen Ökumenischen Jugendkreuzweg durch die Innenstadt. Auch in Zukunft wird es 
wieder Jugendgottesdienste bei uns geben – dazu herzliche Einladung! 

Rückblick
In den vergangenen Monaten, seit ich den letzten Artikel für unseren Gemeindebrief 
geschrieben habe, ist viel passiert: Z.B. eine Ü18-Aktion im März, der Ökumenische 
Jugendkreuzweg und eine Hüttenfreizeit für Jugendliche im April oder der Frühjahrs-
konvent der Evangelischen Jugend im Mai. Ganz neu gibt es jetzt eine Evangelische 
Jugendgruppe, die sich alle zwei Wochen am Freitag im Jugendwerk in Kempten trifft.

Veronica Gruber

Kontakt, Infos, Anmeldung:
Dekanatsjugendreferentin
Veronica Gruber
Evang. Jugendwerk Kempten
Mehlstraße 2, 87435 Kempten
Telefon: 0151 17605101
Mail: veronica.gruber@ej-allgaeu.de

Aktuelles findet ihr hier:
www.ej-allgaeu.de

 ej_allgaeu
 Evangelische Jugend Allgäu

• Jugendgottesdienst, Sonntag, 29. Mai 2022, 18.00 Uhr, Christuskirche
• Kemptenweite Evang. Jugendgruppe, alle zwei Wochen am Freitag
• Jugendgottesdienst, Sonntag, 3. Juli 2022, 18.00 Uhr, Matthäuskirche
• Sommer-Jugend-Freizeit (ab 14), 26. Aug. bis 7. Sept. 2022, Spanien
• BaseCamp-Hütte, 16. bis 18. September, Waldmühle Böhen
• Kemptener KonfiCamp, 30. Sept. bis 3. Okt. 2022, Starnberger See
• Mitarbeiter*innen-Hütte, 21. bis 23. Oktober 2022
• Grundkurs, 28. Oktober bis 2. November 2022
• Herbstkonvent, 18. bis 20. November 2022

TERMINE DER EVANGELISCHEN JUGEND
Sommer/Herbst 2022

Ökumenischer Jugendkreuzweg (oben) und Jugend-
gottesdienste (unten) in Kempten (Fotos: EJ).
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regelmäßige veranstaltungen

Kirchenvorstand
Donnerstag, 23. Juni 2022, 19.30 Uhr 

Jungschar
freitags, 16.00 ( außer in den ferien )
info : Pfr. martin Weinreich, 
Tel. : 0831 63370, 
mail : martin.weinreich@elkb.de

Jugendgruppe
14-tägig donnerstags, 19.00 Uhr  
( außer in den ferien )
info : alina Beutmüller, melanie hagspiel, 
Karl Brunschweiger und Pfr. martin 
Weinreich, Tel. : 0831 63370

best Ager / 55+ Offener stammtisch
Jeden dritten Dienstag im monat,  
18.00 Uhr
Bei interesse wenden sie sich bitte 
an syoko Geiß, Tel. : 08303 9189992,
mail : syokosusanne.geiss@elkb.de

seniorenkreis 
Jeden zweiten mittwoch im monat, 
14.30 Uhr
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

sitztanz für senioren
14-tägig dienstags, 15.00 Uhr
info : Dagmar seidl, Tel. : 0831 65848

tischlein-deck-dich
freitag, 24. Juni 2022, 12.00 Uhr
freitag, 29. Juli 2022, 12.00 Uhr
anmeldung bitte vorab im Pfarramt, 
Tel. : 0831 63370

Gesprächskreis
14 - tägig dienstags, 19.00 Uhr
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

Krabbelgruppe
freitags, 9.45 Uhr
Bitte vor dem ersten Besuch kontaktieren
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

Ökumenischer bibelkreis Oy
mittwochs, 19.00 Uhr, oy 
info : familie mayer, Tel. : 08366 691

Ökumenische Frauenrunde
mittwoch, 20. Juli 2022, 15.00 Uhr 
info : Brigitte ernhofer, 
Tel. : 0151 59874047, 
mail : gitti.ernhofer@gmx.de

Gesprächskreis „Glaube und Leben“
erster Donnerstag im monat, 20.00 Uhr 
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

Freiraum
info : vivienne Pelzer,  
Tel. : 0831 69738116, 
mail : vivienne.pelzer@web.de

Altpapiercontainer
zugunsten der innensanierung der 
christuskirche Kempten ( 10% des erlöses 
fließen in regionale aufforstung )
freitag, 24. Juni 2022 ( ab mittag ) ;
samstag, 25. Juni 2022 ( ganztags ) ;
freitag, 29. Juli 2022 ( ab mittag ) ;
samstag, 30. Juli 2022 ( ganztags ) 
freitags zwischen 16.00 und 18.00 Uhr
und samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
( neu ) helfen wir ihnen gerne beim aus- 
laden. vielen Dank für ihre Unterstützung  
und mithilfe beim altpapiersammeln !

begegnungsrunde
Jeden dritten mittwoch im monat, 
14.00 Uhr, flugplatzcafé in Durach
info : Deta feustel, Tel. : 08366 330

Hauskreis Durach 
14-tägig donnerstags, 14.30 Uhr
info : Kristina Karl, Tel. : 0831 68600

bläserensemble brass.intakt
mittwochs, 19.30 Uhr
info : Dr. andreas s. Gasse, 
Tel. : 0171 6305883,
mail : andreas.gasse@gmx.de

Wir hoffen sehr, dass die unten genannten veranstaltungen wie geplant stattfinden können. sollte dies nicht möglich sein versuchen  
wir, sie rechtzeitig über die Tagespresse, in den Gottesdiensten, unsere homepage, instagram und facebook sowie aushänge in 
unseren schaukästen bzw. im fenster des Kleinen saals zu informieren.
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Gottesdienste zum sonnenuntergang

Dem himmel ganz nah
Wenn die sonne tief am horizont steht, dann ändern sich die farben dieser Welt. Das 
sonnenlicht ist in dieser stunde angenehm und weich. verschneite Berggipfel werden 
in helles orange getaucht. spiegelungen auf den seen leuchten ganz besonders intensiv. 
 
Die Bäume und Pflanzen glänzen in ihrer schönsten Pracht. Diese stimmung kurz vor 
dem sonnenuntergang ist besonders – fotografen nennen das „die goldene stunde“.
Genau in dieser stunde feiern wir im sommer Gottesdienst. Wir treffen uns an den 
seen in der region und beobachten das licht-Phänomen, freuen uns an der schöpfung  
und genießen das Zusammensein. Die sonnenuntergangs-Gottesdienste sind zu 
einem echten höhepunkt im leben unserer Kirchengemeinde geworden. Wir freuen 
uns auf viele besondere momente und stimmungen ! herzliche einladung !

Herzliche einladung zum ökumenischen Gottesdienst

endlich wieder stadtfest ?
Kempten musste nun zwei Jahre lang auf das stadtfest verzichten. Keine Bierbänke  
in der innenstadt, kein schlendern zwischen leckeren essensständen und keine lauen 
sommerabende mit fetziger musik. es hat im sommer spürbar etwas gefehlt. 2022 
soll sich das ändern. endlich wieder stadtfest ! Dazu gehört natürlich auch ein fest- 
gottesdienst. herzliche einladung am sonntag, 3. Juli 2022, auf den st.-mang-Platz. 

es bietet sich an, zu diesem Gottesdienst mit dem fahrrad zu kommen und die 
Kilometer gleich bei der aktion „stadtradeln“ zu registrieren. Zum redaktionsschluss 
stand noch nicht abschließend fest, ob das stadtfest tatsächlich durchgeführt werden 
kann. Der ökumenische Gottesdienst findet in jedem fall statt. Wenn kein fest ist, 
dann wird er in der st.-mang-Kirche gefeiert. 

erlebtes und gelebtes Glaubensbekenntnis

fest der Gemeinde 
„ich glaube an Gemeinschaft mit Gott als fundament. ich glaube an die liebe, die 
einigt, was uns trennt.“ so heißt es im letzten vers eines liedes, das wir in unseren 
Gottesdiensten oft als Glaubensbekenntnis singen.

am sonntag, 24. Juli 2022, wollen wir diese sätze bei unserem „fest der Gemeinde“ 
mit leben füllen, ja gemeinsam erleben ! los geht's mit einem festgottesdienst um 
10.30 Uhr, vor bzw. in der christuskirche. Wie es dann weitergeht – mit eigenem 
Picknick rund ums Gemeindezentrum oder ob wieder ein Gemeindefest wie früher mit 
angeboten für alle altersgruppen möglich ist – das werden wir im Juli entscheiden. 
Wir informieren sie rechtzeitig auf allen uns möglichen Wegen. in welchem format 
unser „fest der Gemeinde“ auch stattfindet – wir freuen uns auf frohe Gemeinschaft !
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ein blick auf 10 Jahre bläserarbeit

Blechbläserensemble brass.intakt feiert 
Jubiläum

Die Liebe zur Musik und die Freude, die das Musizieren bereitet, auch an andere 
weiterzugeben und alle teilhaben zu lassen, an dem was nur durch Musik ausge-
drückt werden kann : Das ist die Motivation für unsere musikalische Arbeit.

Wir sind ein ensemble mit Bläsern im alter von 17 bis 77 Jahren, die ihre ersten 
erfahrungen in Posaunenchören, Blasmusik, Bigband und im Jazz gesammelt haben.
spiritus rector ist Dr. andreas Gasse, der über die leitung hinaus auch immer wieder 
mit verschiedenen organisten solistisch auftritt. mit seiner jahrzehntelangen erfahrung  
als ensembleleiter und Trompeter hat er mit brass.intakt über die Jahre einen homo-
genen Klangkörper entwickelt und den charakter des ensembles geprägt. 

musikalisch ist brass.intakt breit aufgestellt. Das repertoire umfasst Werke der 
renaissance, des Barock, der romantik und der moderne, sowie auch Werke aus 
swing und Pop.

Der besondere Klang ergibt sich aus der instrumentierung. Die typische Besetzung ist 
Piccolotrompete, Trompete, flügelhorn, Posaune und Tuba. so ist ein vergleichsweise 
großer Tonraum zu erfassen, aber auch klangliche Kontraste durch den gezielten 
einsatz von Teilen des ensembles. Die dafür erforderlichen arrangements erstellt  
Dr. Gasse selbst.

Brass.intakt spielt in Gottesdiensten und messen, gestaltet diese auch inhaltlich mit, 
durch zum Thema passend ausgesuchte musik und blickt auf über 40 eigene Konzerte 
in zehn Jahren zurück.

aktuelle information zu den im Jubiläumsjahr geplanten Konzerten und Gottesdiensten  
finden sie auf unserer Website unter www.brass.intakt.de. Den vollständigen artikel 
zum zehnjährigen Jubiläum von brass.intakt finden sie auf der Gemeindehomepage.

bettina unglert

brass spectacular

Jubiläumskonzert

mit festlichen musiken des Barock, klang- 
prächtigen Werken der romantik und 
zeitgenössischer musik aus swing und 
Pop am samstag, 9. Juli 2022, 19.00 Uhr, 
in der Kath. Kirche mariä himmelfahrt 
( friedrich-ebert-straße 2, Kempten ) 

Blechbläserensemble brass.intakt,  
hans augart ( orgel ), Dr. andreas s. Gasse  
( leitung ). Der eintritt ist wie immer frei.

ein-blick

ein-blick

KirCHenKOnZert  
Zu 50 JAHre GebietsreFOrM

Der musikverein sankt mang und 
die chorgemeinschaft sankt mang 
laden anlässlich „50 Jahre Gebiets- 
reform Kempten – sankt mang –  
st. lorenz“ herzlich ein zum 
Kirchenkonzert am sonntag,  
24. Juli 2022, um 17.00 Uhr,  
in mariä himmelfahrt ( friedrich-
ebert-straße 2, Kempten ).

Der musikverein setzt sich derzeit 
aus drei Klangkörpern zusammen : 
Dem Blasorchester, der Jugend-
gruppe und einer alphorngruppe. 
höhepunkte des Jahres sind u.a. 
das traditionelle neujahrskonzert 
im stadttheater Kempten sowie 
das maifest mit maibaumauf-
stellung am Theodorplatz. 

Die chorgemeinschaft sankt mang 
ist ein gemischter chor. ihr 
repertoire ist breit gefächert  
und umfasst Werke alter meister, 
zeitgenössische Bearbeitungen, 
Titel aus der Popmusik, Gospel  
und spiritual, regionale und 
internationale folklore und geist- 
liche musik. mittlerweile schon 
Tradition ist der „sankt manger 
advent“ in mariä himmelfahrt  
am 4. adventsonntag.
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aus den Kirchenbüchern

Lehre mich, in Treue zu dir mein Leben zu führen.  
Du bist doch der Gott, bei dem ich Hilfe finde;  

auf  dich hoffe ich zu jeder Zeit.
Psalm 25,5  
[ Gute nachricht Bibel ]

Freud & Leid

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit :  
Wenn sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können sie dieser 
Veröffentlichung widersprechen. Teilen sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit : pfarramt Christuskirche, magnusstraße 33, 
87437 Kempten. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. selbstverständlich können sie  
es sich auch jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit.

 trauungen taufen  beerdigungen

 

 - online nicht verfügbar  - online nicht verfügbar  - online nicht verfügbar
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Angebote für Gäste und einheimische im sommer

Jó napot kívánok

Jó napot kívánok – guten tag und grüß Gott. Auf ungarisch heißt die Christus-
kirche Pfarrer i. r. Ferenc Koháry herzlich willkommen, der natürlich auch 
bestens deutsch spricht.

er wird von samstag, 30. Juli, bis freitag, 19. august 2022, für drei Wochen in oy -  
mittelberg / in unserer Kirchengemeinde als Urlauberpfarrer Gottesdienste feiern, 
Glauben leben und freut sich auf seinen einsatz. er sagt : „ich möchte mit meinem 
Dienst für die menschen in der Gemeinde da sein – einheimische oder Gäste – und 
über das evangelium im heutigen leben sprechen.“ Pfarrer Koháry war in lébény, 
Ungarn, tätig und ist referent für männerarbeit. Wir freuen uns auf ihn !

Das bietet Pfarrer Kohary an :
Dienstag, 2. august, und mittwoch, 17. august 2022, 16.00 Uhr 
Gemeinsamer spaziergang durch oy, Treffpunkt : Johanneskapelle oy
freitag, 5. august 2022, 18.00 Uhr 
vortrag : männer in der öffentlichkeit, in der arbeit, in der familie, Johanneskapelle oy
Dienstag, 9. august 2022, 18.00 Uhr 
vortrag : christ sein heute, evang. Gemeindezentrum christuskirche Kempten 
freitag, 12. august 2022, 17.00 Uhr 
Kapellenwanderung nach st. Wolfgang in haslach, Treffpunkt : Bahnhof oy

 
Kurz und knapp

aus unserer Gemeinde 

stand innensanierung Christuskirche
Der Kirchenvorstand hat im märz 2022 beschlossen, dass das architekturbüro huber 
aus Kempten mit der innensanierung unserer christuskirche betraut werden soll.  
in den nächsten monaten wird es von daher um eine genaue formulierung der auf- 
gabenstellung, den start der Planungen der architekten sowie die erstellung eines 
Planungszeitplans gehen. Wir sind gespannt und vorfreudig !

ein „Jubiläums-Angebot“
sie feiern ein Jubiläum ihrer ehe oder Partnerschaft ? Bedanken sie sich doch an 
diesem Tag bei Gott oder bitten um den segen für ihren weiteren gemeinsamen Weg. 
Wir Pfarrer gestalten gerne für sie und mit ihnen eine besondere andacht – bei ihnen 
Zuhause oder in der Kirche ! sprechen sie uns einfach an.

neuer Konfi-Kurs startet: Connect – spirit – Life  
Diese drei Worte beschreiben den Konfi-Kurs, der im september 2022 neu startet. Der 
info-abend dazu findet am Donnerstag, 15. september 2022, um 17.00 Uhr, im evang.  
Gemeindezentrum christuskirche statt. nähere infos gibt es im nächsten Gemeindebrief.

Aus GOttes HAnD –  
in GOttes HAnD

noch beim Dankfest am sonntag, 
3. april 2022, haben wir Walter 
eckstein über seine Tochter unseren  
herzlichen Dank für seinen uner- 
müdlichen und lieben Dienst in der 
und für die Johanneskapelle in oy 
ausrichten lassen. Wenige Tage 
später ist er gestorben.

er war einer der menschen, die 
sich eher im hintergrund halten 
( irgendwie ist das Bild „typisch“ ), 
die aber in ihrer verlässlichkeit 
und ihrem einfach da sein – mit 
ganzem herzen ! – so wertvoll sind !

er war viele Jahre, ja Jahrzehnte, 
Teil des „oyer Trios“ – zusammen 
mit frau engberg und frau feustel,  
der erste beim aufmachen der 
Kirchentüre und beim vorbereiten 
des Gottesdienstes. er hat immer 
wieder gerne die lesungen 
übernommen. für ihn war diese 
verbundenheit mit der Johannes-
kapelle nicht nur biographisch 
begründet – 1948 wurde er in ihr 
konfirmiert – für ihn war sie eine 
„kleine oase der Zuflucht“.

Wir sind – mit ihnen, liebe 
angehörige – dankbar für ihn und 
sein leben. Wir sind traurig über 
seinen Tod – und er fehlt auch 
uns. Wir sind hoffnungsfroh, weil 
wir ihn in Gottes hand wissen.
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ALLGeMein

DeKAnAtsbeZirK KeMPten 
www.allgaeu – evangelisch.de  
evang. - luth. Gesamtkirchengemeinde Kempten 
iBan: De83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: GenoDef1Kev

DeKAnAt KeMPten 
Dekan Jörg Dittmar, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 51, fax : 0831 25386 - 59 
mail : dekanat.kempten@elkb.de 
Bürozeiten : mo bis fr 9 .00 –12.00 Uhr,  
mo bis Do 14 .00 –16.30 Uhr

sCHuLreFerAt 
Pfr. Wolfgang Krikkay, st.-mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386–52 oder Tel.: 08243 7169935 
mail : schulreferat.kempten@elkb.de

ÖFFentLiCHKeitsreFerAt 
stelle derzeit vakant, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten

eVAnGeLisCHes JuGenDWerK 
Dekanatsjugendreferentin veronica Gruber  
www.ej-allgaeu.de, mehlstraße 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0151 17605101, mail : info@ej-allgaeu.de 

eV. biLDunGsWerK süDsCHWAben e. V. 
www.ebs-dekanat-kempten.de,  
sabine hammerbacher, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 25, mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Bürozeiten : mo 8.00  –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr, 
mi 9.00 –12.00 Uhr, Do 14.00 –15.00 Uhr 
iBan: De16 7339 0000 0000 0503 18, Bic: GenoDef1Kev

GeMeinDen / PFArräMter

PFArrAMt CHristusKirCHe 
Pfr. martin Weinreich, mail : martin.weinreich@elkb.de 
magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel.: 0831 63370 
Pfr. Tim sonnemeyer, mail : tim.sonnemeyer@elkb.de 
Tel.: 08361 9257990 
Pfarramt : andrea schweiger 
Tel.: 0831 63370, fax : 0831 5655181  
mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de,  
Bürozeiten : Di und fr 9.30 – 11.00 Uhr, mi 16.00 – 19.00 Uhr 
iBan: De83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: GenoDef1Kev

PFArrAMt MArKusKirCHe 
Pfrin. sonja von Kleist, Bussardweg 1– 3, 87439 Kempten  
Tel.: 0831 93649 oder 5700975, fax : 0831 5902919  
mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : mo und Di 8.00 –12.00 Uhr,  
mi 13.00 –15.00 Uhr, Do 8.00 –14.00 Uhr 
iBan: De30 7335 0000 0310 0298 30, Bic: BYlaDem1alG

MArKusKirCHe – ALtusrieD 
Pfr. sebastian strunk , hochholz 1, 87452 altusried  
Tel.: 08373 923921, mail : sebastian.strunk@elkb.de  
evang.- luth. magnuskapelle und magnushaus 
Kemptener straße 38, 87452 altusried 

PFArrAMt MAttHäusKirCHe 
Pfr. vitus schludermann, Pfrin. Gisela schludermann 
hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten  
Tel.: 0831 73820, fax : 0831 5705338 
mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
vikar markus Böhm, mail : markus.boehm@elkb.de,  
Tel.: 08372 9809831,  
iBan: De38 7335 0000 0000 0460 60, Bic: BYlaDem1alG 

PFArrAMt JOHAnnesKirCHe 
Pfr. Jens cleve, Pfrin. Julia cleve 
Braut - und Bahrweg 1– 3, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 22902, fax : 0831 202002 
mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten : mo bis Do 9.00 – 11.30 Uhr  
iBan: De24 7335 0000 0000 0531 99, Bic: BYlaDem1alG

JOHAnnesKirCHe – buCHenberG 
Pfr. hartmut Babucke, mail : hartmut.babucke@elkb.de 
eschacher straße 31, 87474 Buchenberg 
vikar Paul Keyser, mail : paul@familie-keyser.de 
Kirchstr. 6, 87629 füssen, Tel.: 08362 8800462

PFArrAMt st.- MAnG - KirCHe 
Pfr. hartmut lauterbach 
st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 21, fax : 0831 25386 - 26 
mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : mo bis fr 8.00 –12.00 Uhr,  
iBan: De83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: GenoDef1Kev

st.- MAnG - KirCHe – GeMeinDe iM Grünen 
Pfrin. andrea Krakau, Tel.: 08374 58957 - 66  
fax : 08374 58957 - 65, mail : andrea.krakau@elkb.de

KirCHenMusiK st.- MAnG - KirCHe  
DeKAnAtsKAntOr 
KmD frank müller, Tel.: 0831 25386 - 21  
fax : 0831 52259 - 28, mail : kmd - mueller@web.de

sOnDerseeLsOrGe

seeLsOrGe in Den ALtenHeiMen 
Pfrin. z.a. maria soulaiman, Tel.: 0831 25384 - 130 
mail : maria.soulaiman@elkb.de

KrAnKenHAusseeLsOrGe KeMPten 
Pfrin. heike steiger, Tel.: 08375 921702

seeLsOrGe in Der JVA KeMPten 
Pfrin. annegret Pfirsch, Tel.: 0831 51266 - 141 
mail : annegret.pfirsch@jv.bayern.de

HOCHsCHuLseeLsOrGe KeMPten 
stelle derzeit vakant

suiZiDPräVentiOn / seeLsOrGe bKH 
Pfrin. Jutta schröppel, Tel.: 0151 6276 9846 
mail : jutta.schroeppel@bkh-kempten.de

eVAnGeLisCHe KinDertAGesstätten

JOHAnnes – KinDerGArten 
Braut - und Bahrweg 9, Kempten, Tel.: 0831 24797

ArCHe nOAH 
leutkircher straße 45, Kempten, Tel.: 0831 87854

KinDerGArten AbenteuerLAnD 
Bussardweg 1, Tel.: 0831 97554 oder 0831 9601234

KinDertAGesstätte MAttHäusKirCHe 
hochbrunnenweg 2, Kempten, Tel.: 0831 77500

HAus Für eLtern unD KinDer 
lindauer straße 20, Kempten, Tel.: 0831 10332

KinDertAGesstätte MiKADO 
anton - fehr - straße 6, Kempten, Tel.: 0831 770660

KinDertAGesstätte LeubAs 
feldweg 3, Kempten, Tel.: 0831 5706860 

KinDertAGesstätte iM WiesenGrunD 
hanebergstraße 36, Kempten, Tel.: 0831 65826 

KinDerHAus KLeCKs ( KitA ) 
rottachstraße 17, Kempten, Tel.: 0831 25257336

inteGrAtiVe KinDertAGesstätte  
unD -KriPPe KieseLstein 
auf der ludwigshöhe 2, Kempten, Tel.: 0831 99593230

inteGrAtiVe KinDertAGesstätte  
MiteinAnDer 
schraudolphstraße 22, Kempten, Tel.: 0831 12770

inteGrAtiVe KinDertAGesstätte 
OberLinHAus 
freudental 3, Kempten, Tel.: 0831 12114 

sOZiALe einriCHtunGen

DiAKOnisCHes WerK  
www.diakonie – kempten.de 
Geschäftsstelle, st.- mang - Platz 12, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 54059 -101 
mail : verwaltung@diakonie – kempten.de

KirCHLiCHe ALLGeMeine sOZiALArbeit 
( KAsA ) 
st.- mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 310

KurberAtunG MütterGenesunGsWerK 
st.- mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 311

DiAKOnieKAuFHAus 
st.- mang - Platz 14, Tel.: 0831 54059 - 320

FLexibLe JuGenDHiLFen 
st.- mang - Platz 6, Tel.: 0831 54059-400

sCHuLDnerberAtunGssteLLe 
illerstraße 13, Tel.: 0831 54059 - 331 
Bürozeiten : mo bis fr 9 .00  – 12.00 Uhr 
Termine nur nach vereinbarung

AsYLsOZiALberAtunG 
rübezahlweg 4, Tel.: 0831 57538571

stADtteiLbürOs 
st.- mang : im oberösch 3, Tel.: 0831 9605700  
Thingers : schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927

PFLeGe / betreuunGseinriCHtunGen

sOZiALPsYCHiAtrisCHes ZentruM 
st.- mang - Platz 12, Tel.: 0831 54059 - 201

tAGesPFLeGe Der DiAKOnie 
st. mang : hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080

eVAnG. sOZiALstAtiOn  
freudental 9, Tel.: 0831 25384-510

seniOrenbetreuunG HALDenWAnG 
Beim Wiedebauer 9, 87490 haldenwang  
Tel.: 08374 586588

ALten - unD PFLeGeHeiM  
Wilhelm - löhe - haus, freudental 9, Tel.: 0831 25384 -110
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JEDEN MITTAG UM ZWÖLF

Dem Pfarrer in einer kleinen Dorfkirche fiel ein alter, 

bescheiden wirkender Mann auf, der jeden Mittag um 

Zwölf die Kirche betrat, sich einen kurzen Moment 

vor das Kruzifix stellte und die Kirche nach einer  

Minute wieder verließ. Diese ungewöhnliche Art 

machte den Pfarrer neugierig, so passte er den  

Alten eines Tages ab, um ihn zu fragen, was er  

denn da immer in der Kirche tue. Dieser antwortete 

ihm: „Ich gehe hinein, um zu beten.“ Das verwunderte den Pfarrer und er erwiderte:  

„So ein kurzes Gebet gibt es nicht.“ Der Alte sagte: „Ich kann kein langes Gebet  

sprechen, aber ich komme jeden Tag um zwölf Uhr und sage: ,Jesus, hier ist Johannes'. 

Dann warte ich einige Augenblicke und er hört mich.“

Einige Zeit später musste Johannes ins Krankenhaus. Ärzte und Schwestern stellten  

bald fest, dass er auf die anderen Patienten eine heilsame Wirkung hatte. Die Nörgler 

nörgelten weniger und die Traurigen konnten wieder lachen. „Johannes“, bemerkte die 

Stationsschwester irgendwann zu ihm, „alle sagen, du hast diese Veränderung bewirkt. 

Immer bist du gelassen, fast heiter.“ „Liebe Schwester“, meinte Johannes, „dafür kann 

ich nichts. Das kommt durch meinen Besucher.“ Doch niemand hatte bei ihm je Besuch 

gesehen. Er hatte keine Verwandten mehr und auch keine engeren Freunde. „Dein 

Besucher“, fragte die Schwester, „wann kommt der denn?“. „Jeden Mittag um Zwölf.  

Er tritt ein, steht am Fußende meines Bettes und sagt: ,Johannes, hier ist Jesus'“. 

Nach einer alten Erzählung
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